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Vorwort 
 

 
Die Anforderungen an MitarbeiterInnen in 
pädagogischen Einrichtungen verändern sich 
sehr schnell.  
Die Berufsausbildung allein kann nicht als 
bleibende Grundlage an Wissen betrachtet 
werden. Neue Erkenntnisse der Wissenschaft und 
Forschung sind wichtige Informationen für die 
praktische Arbeit mit Kindern.  
 
Sich darüber zu informieren und die eigene 
Professionalität weiterzuentwickeln, ist aus 
diesem Grund ein wichtiger Aspekt des 
Berufsfeldes. Fortbildungen geben hierzu die 
Möglichkeit, sich mit neuen Themen 
auseinanderzusetzen und die Relevanz für die 
eigene Praxis entsprechend zu selektieren. 
 
Die pädagogische Arbeit in einer Einrichtung kann 
sich so weiterentwickeln und die Qualitäts-
standards für eine Einrichtung können verbessert 
werden.  
 
Zweifelsfrei sind Fortbildungen für pädagogische 
Fachkräfte ein Schlüssel zum Erfolg. Der BRK- 
Kreisverband Kelheim möchte mit seinem 
vielfältigen Angebot an Fortbildungen zu diesem 
Erfolg beitragen. 
 
 
 

Pädagogische Fortbildungen im 
BRK-Kreisverband Kelheim 
 
Seit 2023 bietet der BRK-Kreisverband in Kelheim 
neben dem Qualifizierungskurs zur Tagespflege-
person auch pädagogische Fortbildungen für 
Assistenz-, Ergänzungs- und Fachkräfte aus dem 
frühpädagogischen Arbeitsfeld an.  
 
Selbstverständlich sind einige Fortbildungen auch 
für andere pädagogische Kräfte, wie z. B. aus der 
Schulkinderbetreuung, geeignet und wir heißen 
interessierte Teilnehmer herzlich Willkommen.  
 
Grundsätzlich richten sich die angebotenen 
Tagesseminare an alle pädagogischen Kräfte aus 
der Kindertagesbetreuung. Einzelne Seminare 
sind auf bestimmte Zielgruppen abgestimmt. Dies 
ist in der Seminarbeschreibung entsprechend 
gekennzeichnet.  
 
Darüber hinaus bieten wir derzeit drei 
pädagogische Qualifizierungen an: 
 

 Qualifizierungskurs zur 
Tagespflegeperson mit der Möglichkeit 
zur Anschlussqualifikation als 
Assistenzkraft für Kindertagesstätten 

 Fachkraft für Naturerleben mit Kindern I  
 Qualifizierungskurs für Leitungen in 

Kindertagesstätten  

 
Christoph Kühnl 

Kreisgeschäftsführer 
BRK-Kreisverband Kelheim 

Abensberger Straße 6 
93309 Kelheim 

 
Tel. 09441 5028-0 

Fax 09441 5028-21 
info@kvkelheim.brk.de 
www.kvkelheim.brk.de
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Übersicht 
 

Datum: Thema: Referent: Uhrzeit: Dauer: Kosten: 

 28.09.2023 

"Begeistert und gestärkt durch den Herbst 
und Winter“ - Naturerleben mit Kindern 
(Modul II) Treffpunkt: Tatzelwurm Essing 
(geschwungene Holzbrücke); 
(Module einzeln buchbar) 

 Melina Pippir  8.15 - 13.00 Uhr  6 UE  60€ 

 12.10.2023 
"Der Alltag als Projekt" –  
Herausforderungen in allen Lagen 
meistern* 

 Melina Pippir  8.30 - 16.00 Uhr   9 UE  75€ 

 07.11.2023 
"Kindern das Wort geben" - Portfolioarbeit 
in Kindertageseinrichtung* 

 Silvia Meyer  7. 45 - 12.30 Uhr 6 UE  60€ 

 21.11.2023 
"Stark mutig und sicher" – Förderung der 
Resilienz*  Silvia Meyer  7.45 - 12.30 Uhr  6 UE  60€ 

 15. 01. 2024 
"Grundlagen des BEP" – Der Bayerische 
Bildungs- und Erziehungsplan 

 Silvia Meyer  7.45 - 12.30 Uhr  6 UE  60€ 

 16.01.2024 
"So gelingt die Bedürfnis- & 
Bindungsorientiere 
Eingewöhnung"*  

 Silvia Meyer  7.45 - 12.30 Uhr  6 UE  60€ 

 17.01.2024 
"Recht auf Kindheit" - Die Umsetzung der 
UN- Kinderrechtskonvention im 
pädagogischen Alltag* 

 Christine 
 Reitinger  8. 00 - 15.00 Uhr  8 UE  70€ 

 30.01.2024 
 "Bindung entsteht durch Verbindung" -    
 Frühkindliche Bindungsentwicklung*  Silvia Meyer  7.45 – 12.30 Uhr  6 UE  60€ 

 20.02.2024 
"So gelingt Elternkommunikation" – 
Grundlagen erfolgreicher 
Kommunikation und Gesprächsführung 

 Edwina Blümel  8.00 – 12.00 Uhr  5 UE  50€ 

 21.02.2024 
 "Kinder in Kitas achtsam und 
 bedürfnisorientiert begleiten" 

 Julia      
 Beerschneider 

 8.15 -12.15 Uhr  5 UE  50€ 

 26.02.2024 

"Perfekt im BEP" für Leitungen und 
Erzieherinnen  
Der Bayerische Bildungs- und 
Erziehungsplan* 

 Silvia Meyer  7.45 – 12.30 Uhr  6 UE  60€ 

 27.02.2024 
"Heute nur gespielt?" 
Das kindliche Spiel 

 Silvia Meyer  7.45 - 12.30 Uhr  6 UE  60€ 
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Datum: Thema: Referent: Uhrzeit: Dauer: Kosten:  

 12.03.2024 
"Die Sprache der Giraffen" 
- Gewaltfreie Kommunikation in der 

Erziehung* 
 Silvia Meyer  7.45 - 12.30 Uhr  6 UE  60€ 

 15.03.2024 
"Interkulturelle Kommunikation" - 
Zusammenarbeit mit vielfältigen Familien* 

Christine 
Reitinger  8. 00 - 12. 45 Uhr  6 UE  60€ 

 19.03.2024 
"Musik liegt in der Luft" - 
Musikalische Bildung in 
Kindertageseinrichtungen 

 Julia Kreil  9.00 - 12.30 Uhr  4 UE  40€ 

 27.03.2024 
"Kinder fordern uns heraus"– Umgang 
mit individuellem Verhalten im 
pädagogischen Alltag 

 Christine  
 Reitinger 

 8.00 – 12.45 Uhr  6 UE  60€ 

 10.04.2024 
"Spiel, Spaß und Bewegung für die 
Kleinsten" 

 Sonja Haindl  9.00 - 11 .30 Uhr  3 UE  30€ 

 17.04.2024 
"Der Abschied von der Windel" Kinder 
bindungs- u. bedürfnisorientiert auf den 
Weg zur Sauberkeit begleiten 

 
Julia 
Beerschneider  9.00 - 11.30 Uhr  3 UE  30€ 

 18.04.2024 
"Montessori Basics aus der 
Krippenpädagogik"  Melina Pippir  

8.15 – 13.15 Uhr 
 
6 UE 

 
60€ 

 23.04.2024 
"Frühkindliche 
Entwicklungsaufgaben"-im Alter von 0 
bis 3 Jahren 

 Silvia Meyer 
   
 7.45 - 12.30 Uhr 

    
  6 UE 

 
60€ 

 25.04.2024 
"Ruh dich aus kleine Maus" - 
Entspannungsübungen für die Kleinsten  Sonja Haindl  9.00 - 11.30 Uhr 3 UE  30€ 

 30.04.2024 

"Mit allen Sinnen durch die vier 
Jahreszeiten" Naturerleben mit Kindern – 
(Modul I) Treffpunkt: Tatzelwurm Essing 
(geschwungene Holzbrücke) 

 Melina Pippir  8.15 – 13.00 Uhr  6 UE 

 

 60€ 

 07.05.2024 
 
"Inklusion im Kita-Alltag" 

  
 Edwina Blümel 
  

 
 8.00 – 12.00 Uhr 

 
 5 UE 

 
50€ 

 15.05.2024 "Literacy" – 
 Sprache als Schlüssel der Welt 

Christine 
Reitinger 

 
8.00 - 12. 45 Uhr 

 
6 UE 

 
60€ 
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Datum: Thema: Referent Uhrzeit: Dauer: Kosten: 

 04.06.2024 
"Frühkindliche 
Entwicklungsaufgaben"-im Alter von 3 
bis 6 Jahren 

Silvia Meyer  7.45 - 12.30 Uhr  6 UE  60€ 

 11.06.2024 
"Essen in der Kita oder Tagespflege" - Wie 
eine entspannte Atmosphäre am 
gemeinsamen Esstisch gelingen kann 

 Julia   
 Beerschneider  8.15 - 12. 15 Uhr  5 UE  50€ 

 12.06.2024 
"Jedes Kind ist exzellent!" Einstieg in das 
Konzept des Early Excellence- Ansatzes* 

Christine 
Reitinger  8.00 – 15.00 Uhr  8 UE  70€ 

 19.06.2024 

"Umgang mit Konflikten unter 
Kindern" - Wieso es sich lohnt, auf 
Belohnung und Bestrafung zu 
verzichten 

 Julia 
 Beerschneider  8.15 - 12.15 Uhr  5 UE  50€ 

 03.07.2024 
"Transitionen in der Kinderbetreuung" - 
Übergänge gelingend begleiten* 

Christine 
Reitinger 

 8.00 - 12.45 Uhr  6 UE  60€ 

 
 
Weiterbildungen:  
 
Fachkraft für Naturerleben mit Kindern I: 
Die Module „Naturerleben mit Kindern“ von Frau Melina Pippir ergänzen sich. Insgesamt sind in absehbarer 
Zukunft vier Einheiten vorgesehen, die mit einem Zertifikat “Fachkraft für Naturerleben mit Kindern“ enden. 
Jedes Modul kann voneinander unabhängig auch als Einzelveranstaltung gebucht werden. 
 
Qualifizierungskurs für Leitungen:  
Von Januar 2024 bis Juni 2025 findet ein Qualifizierungskurs für Leitungen in Kindertagesstätten im BRK-
Kreisverband Kelheim statt. Der Kurs umfasst 200 UE, davon werden 48 UE im Selbstlernstudium benötigt. 
Die übrigen Unterrichtseinheiten finden im Präsenzunterricht statt. Mindestens 24 UE sind aus den 
Fortbildungen, die mit einem Stern* versehen sind frei wählbar und sind somit Teil des 
Qualifizierungskurses. Die Kosten sind im Gesamtpreis enthalten. 

 

Alle Kurse finden in unseren Unterrichtsräumen im BRK-Kreisverband Kelheim in der Abensberger 
Straße 6, 93309 Kelheim statt. 

Anmeldungen auf der Homepage: www.kvkelheim.brk.de oder per Mail unter Angabe Ihres Vor- und 
Zunamens, Ihrer Anschrift und Telefonnummer unter der Mailadresse horschig@kvkelheim.brk.de 

Hierbei ist zu beachten, dass bei Anmeldung die entsprechenden Kosten vorab auf das Konto des BRK- 
Kreisverbandes Kelheim mit den folgenden Bankdaten zu überweisen sind. Anderenfalls ist eine 
Teilnahme mit Platzreservierung im Lehrgang nicht möglich. 

Die Kosten je Fortbildungstag bitten wir auf unser Konto bei der Kreissparkasse Kelheim zu überweisen: 
BRK- Kreisverband Kelheim 
DE23750515650190202176, BYLADEM1KEH 
Betreff: Fobi am (Datum)/Name u. Vorname des Teilnehmers/der Teilnehmerin 
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Kursübersicht  
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Qualifizierungskurs zur Tagespflegeperson für Kinder 

 
Mehrmals im Jahr findet im BRK-Kreisverband in Kelheim ein Qualifizierungskurs für Tagespflege-
personen statt.  
Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Kurses besteht die Möglichkeit der Weiterqualifizierung zur 
Assistenzkraft für Kindertagesstätten. 
Termine, Kursinhalte und weitere Details erhalten Sie auf Anfrage in einem separaten Flyer.  
 
Die Qualifizierung beinhaltet derzeit 120 theoretische Unterrichtseinheiten und 40 Einheiten des theorie-
begleitenden Praktikums. 
 
 
 
 

Kosten:                 1600 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fachkraft für Naturerleben mit Kindern I 

 
24 UE                       Referentin: Melina Pippir 
 
Alle „Naturerleben mit Kindern“ - Module ergänzen sich. 
Insgesamt sind in absehbarer Zukunft vier Einheiten vorgesehen, die mit dem gemeinsamen Zertifikat 
„Fachkraft für Naturerleben mit Kindern I“ enden.  
 
Jedes Modul kann voneinander unabhängig auch als Einzelveranstaltung gebucht werden.  
 
 
 
 

Kosten:                  siehe Module 
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Qualifizierungskurs für Einrichtungsleitungen 

 
Von Januar 2024 bis Juni 2025 findet ein 
 

Qualifizierungskurs für Leitungen 
 
in Kindertagesstätten im BRK-Kreisverband Kelheim statt.  
 
Der Kurs umfasst 200 UE, davon werden ca. 48 UE im Selbstlernstudium benötigt (entspricht den 
Vorgaben der IFP). 
Die übrigen Unterrichtseinheiten finden im Präsenzunterricht statt. 
 
Mindestens 24 UE sind aus den Fortbildungen, die mit einem Stern* versehen sind frei wählbar und sind 
somit Teil des Qualifizierungskurses. Die Kosten sind im Gesamtpreis enthalten. Sie benötigen lediglich 
eine separate Anmeldung.  
Der Unterricht in den festen Modulen findet ca. 1- bis 2-mal pro Monat an einem Wochentag ganztags 
statt.  
 
Termine und detaillierte Informationen zu dem Qualifizierungskurs erhalten sie auf Anfrage. 
 
 
Kosten:                            2600 € 

 
 
 
 
 
 

„Begeistert und gestärkt durch den Herbst und Winter“ – Naturerleben mit Kindern Modul II 

 
6 UE            Referentin: Melina Pippir 
 
In dieser Fortbildung widmen wir uns ausführlich dem Naturerleben in den kälteren Jahreszeiten. 
Es werden kindgerechte Anregungen über das spannende Geschehen in Herbst und Winter in unserer 
heimischen Tier- und Pflanzenwelt gegeben. Währenddessen bewegen wir uns über Feld, Wiese, Wasser 
und Wald durch eine märchenhafte Mooslandschaft, die zum Geschichten erzählen und Abenteuer 
erleben einlädt, hin zur Kastlhänghöhle. 
 
Neben einem großen Repertoire an Aktionen für die Praxis und wertvollen Tipps rund um die Elternarbeit, 
wird eine nachhaltige Begeisterung für das Naturerleben in den unterschiedlichen Wetter- und 
Temperaturlagen geschaffen. 
 
Treffpunkt: Tatzelwurm Essing (geschwungene Holzbrücke) 
 
 

Kosten:                               60 € 
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„Der Alltag als Projekt“ – Herausforderungen in allen Lagen meistern* 

 
9 UE                        Referentin: Melina Pippir 
 
Zielgruppe: Einrichtungs- und Gruppenleitungen 
 
Wer kennt es nicht? Man bereitet sich gut vor und dann läuft der Tag/das Einrichtungsjahr ganz anders 
als geplant. 
 
In dieser Fortbildung setzen wir uns intensiv mit dem situationsorientierten Arbeiten auseinander. 
 
Es geht an diesem Tag um sinnvolle und zugleich effiziente Tagesablaufwerkzeuge und Optimierungen 
als „Kernbasis“ für die eigene Einrichtung, die sich in herausfordernden Lagen bewähren. 
Neben vielfältigen Impulsen und konkreten Anregungen wird Raum gegeben, auf konkrete Fälle aus der 
Praxis einzugehen, die für alle Teilnehmer wertvoll sind. 
 
 

Kosten:                     75 € 

 
 
 
 
 

„Kindern das Wort geben“ – Portfolioarbeit in Kindertageseinrichtungen* 

 
6 UE            Referentin: Silvia Meyer 
 
Seit den 90er Jahren ist das Dokumentieren in Kindertagesstätten schrittweise zu einem Kernelement der 
pädagogischen Arbeit geworden. Wurde es zunächst als zusätzliche Arbeit wahrgenommen, ist es 
mittlerweile ein unverzichtbarer Teil der Bildungsarbeit geworden. Zum einem können Eltern ihr 
Verständnis für frühkindliche Bildung erweitern, zum anderen erhalten Kinder Wertschätzung und 
Erinnerungsspuren ihrer Aktivitäten.  
 
 

Inhalte der Fortbildung:  

 Was ist Portfolio 
 Kerngedanke der Dokumentationsmethode 
 Ziele und Vorteile von Portfolio 
 Unterscheidungen der verschiedenen Methoden 
 Aufbau und Struktur 
 Praktische Umsetzung in der Einrichtung 

Tipps für die Praxis 

 
 

Kosten:                      60 € 
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„Stark mutig und sicher“ - Förderung der Resilienz* 

 
6 UE                       Referentin: Silvia Meyer 
 
Es gibt Kinder, die unter außerordentlich schlechten Bedingungen, wie zum Beispiel Gewalterfahrung, 
Armut oder Scheidung der Eltern aufwachsen und sich gegen aller Erwartungen erstaunlich positiv 
entwickeln.  
Diese Fähigkeit, sich von Schwierigkeiten nicht unterkriegen zu lassen, entwickelt sich schon in der frühen 
Kindheit. Die Förderung der Resilienz beginnt deshalb in der Krippe, bei der Tagesmutter/-vater, im 
Kindergarten, in der Grundschule/Hort sowie zu Hause. 
 
Inhalte der Fortbildung: 

 Was ist Resilienz? 
 Schutz und Risikofaktoren 
 Das resiliente Kind 
 7 Säulen der Resilienzförderung 
 Resilienzförderung 
 Handlungsstrategien 

Kosten:                       60 € 

 
 

„Grundlagen zum BEP“ - Der Bayerische Bildungs- und Erziehungsplan 

 
6 UE              Referentin: Silvia Meyer 
 
Der Bayerische Bildungs- und Erziehungsplan (BEP) ist die Grundlage für das pädagogische Arbeiten in 
Kindertageseinrichtungen in Bayern.  
In einer sich rasch ändernden Gesellschaft ist es essenziell, sich weiterzuentwickeln, um die Qualität der 
pädagogischen Arbeit zu sichern. 
Diese Fortbildung dient als Auffrischung und Basiseinführung des bayerischen Bildungs- und 
Erziehungsplans für den Elementarbereich. 
 
Inhalte der Fortbildung: 

 Kenntnisse zu den Inhalten des BayBEP 
 Notwendigkeit und Zielsetzung 
 Bild vom Kind und die Auswirkungen auf das pädagogische Handeln 
 Kompetenzerwerb und die Umsetzung in der Einrichtung 
 Bildungs- & Erziehungsbereiche 
 Der Bildungsbegriff 

Kosten:                          60 € 
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„So gelingt die bedürfnis- und bindungsorientierte Eingewöhnung“* 

 
6 UE              Referentin: Silvia Meyer 
 
Jedes Jahr aufs Neue stellt die Eingewöhnung der neuen Kinder eine Herausforderung dar. Seit vielen 
Jahren weiß man, dass ein Übertritt von zuhause in eine Bildungseinrichtung ein einschneidendes Erlebnis 
für jedes Kind darstellt. 
Diesen wichtigen Prozess zu verstehen und liebevoll zu begleiten, wird in dieser Fortbildung gemeinsam 
erarbeitet. 
 
Inhalte der Fortbildung:  

 Transitionen  
 Eingewöhnung aus verschiedenen Sichtweisen  
 Vorbereitung  
 Eingewöhnungsmodelle 
 Eingewöhnung als Prozess  
 Handlungsstrategien  
 Bedeutung eines Abschiedsrituals  
 Ende der Eingewöhnung 

Kosten:                     60 € 

 

 
 

„Recht auf Kindheit“ – Die Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention im pädagogischen 
Alltag* 

8 UE                   Referentin: Christine Reitinger 
 
Vor mehr als 30 Jahren wurden die Kinderrechtskonventionen der Vereinten Nationen verabschiedet. Die 
Kinderrechte sind kein vages Versprechen, sondern eine völkerrechtlich bindende Verpflichtung, das 
Wohlergehen von Kindern zur Kernaufgabe von Staat und Gesellschaft zu machen. 
 
Vier Grundprinzipien prägen die Konvention: das Recht auf Gleichbehandlung, der Vorrang des 
Kindeswohls, das Recht auf Leben und persönliche Entwicklung sowie die Achtung vor der Meinung und 
dem Willen des Kindes. Diese Grundprinzipien können aufgeteilt werden in Versorgungsrechte, 
Schutzrechte und Beteiligungs-rechte. 
 
Gemeinsam wird erarbeitet, wie Kinder heute leben, welche Auswirkungen die Kinderrechte auf unsere 
Gesellschaft haben und wie sie ganz konkret im pädagogischen Alltag umgesetzt werden können. Anhand 
praktischer Beispiele werden Handlungs-konzepte erstellt, die das Leben von Kindern in Krippe, Kita und 
Tagespflege verbessern und die Umsetzung ihrer Rechte gewährleisten. 
 

Kosten:                      70 € 
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„Bindung entsteht durch Verbindung“ - Frühkindliche Bindungsentwicklung 

 
6 UE              Referentin: Silvia Meyer 
 
Sichere Bindung in den ersten Lebensjahren stärken Menschen für ihr ganzes Leben. Kinder mit einer 
sicheren Bindung können sich besser in die Gefühle anderer hineinversetzen, haben eine bessere 
Sprachentwicklung, sind kreativer, haben mehr gefestigte soziale Kontakte und finden in schwierigen 
Situationen rascher eine Lösungsstrategie. Ein Kind zu begleiten, bedeutet vor allem, sein individuelles 
Wesen bedingungslos anzunehmen. Dies gelingt in der Praxis, indem das Fachpersonal eine 
(Ver)Bindung zum Kind aufbaut. Schenke dem Kind kostenlose, aber kostbare Geschenke: Ein liebevolles 
Lächeln, eine behutsame Berührung, Zeit, ein geduldiges Gespräch, tiefes Vertrauen… Von diesen 
Geschenken können Kindern nie genug bekommen. Sie machen den Wert der Bindung aus. 
 
Inhalte der Fortbildung:  
 

 Definition von Bindung 
 Entwicklung von Bindung 
 Wie funktioniert Bindung? 
 Bindungsqualität und Einfluss auf die Entwicklung 
 „Fremdeln“ 
 Tipps zur Bindungsstärkung und Bindungsspiele 

 
 

Kosten:                                  60 € 

 
 
 
 
 
 

„So gelingt Elternkommunikation“ – Grundlagen erfolgreicher Kommunikation und 
Gesprächsführung 
 
5 UE                                Referentin: Edwina Blümel 
 
Täglich sind PädagogInnen in den Einrichtungen im Austausch mit den Eltern. Hierfür benötigt es nicht 
nur Fingerspitzengefühl, sondern auch fachliches Wissen bezüglich gelingender Gesprächsführung. 
 
In dieser Fortbildung werden Grundlagen von Sprache und Kommunikation vermittelt. Im Rahmen der 
Fortbildung werden die verschiedenen Arten von Elterngesprächen erläutert. 
 
Zudem wird auf die Vorbereitung von schwierigen Gesprächen eingegangen und benannt, was 
wertschätzende Kommunikation bewirken kann. 
 
 
Kosten:                        50 € 
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„Kinder in Kitas achtsam und bedürfnisorientiert begleiten“ 

 
5 UE           Referentin: Julia Beerschneider 
 
„Bedürfnisorientierung“ ist mittlerweile ein großes und notwendiges Thema in der frühkindlichen 
Pädagogik. 
Dabei geht es nicht um eine Laissez-faire Erziehungsmethode, sondern vielmehr darum, miteinander in 
Beziehung zu treten. Sie versteht eine wertschätzende, achtsame und gewaltfreie Haltung, in der die 
Kinder als Partner gesehen werden. Eine bedürfnisorientierte Grundhaltung pädagogischer Fachkräfte ist 
unerlässlich für eine gute Beziehung zu Kindern. 
 
Im Seminar erfahren Sie, wie dies auch im stressigen Kita-Alltag gelingen kann.  
 

Kosten:                      50 € 

 
 
 
 

„Perfekt im BEP“ – Der Bayerische Bildungs- & Erziehungsplan für Leitungen u. Erzieherinnen 

 
6 UE               Referentin: Silvia Meyer 
 
Der Bayerische Bildungs-& Erziehungsplan (BEP) ist für das pädagogische Personal in Kitas der Leitfaden 
für die Bildung und Erziehung der zu begleitenden Kinder. Er veranschaulicht, wie die pädagogischen 
MitarbeiterInnen ihre tägliche Arbeit am Kind gemäß aktuellem Standard gestalten sollen. Ziel der 
Fortbildung für Leitungskräfte ist es, sich umfassend mit den Inhalten des Plans vertraut zu machen, die 
Grundsätze und Prinzipien des BEPs in der Praxis nachhaltig zu implementieren und die Kompetenzen 
vor Ort zu stärken.  
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Die Notwendigkeit eines Bildungs- & Erziehungsplans für den Elementarbereich 
 Menschenbild und pädagogische Prinzipien, die dem BEP zugrunde liegen 
 Basiskompetenzen des Kindes  
 Übergänge des Kindes und Konsistenz im Bildungsverlauf (Transitionen) 
 Themenbezogener Bildungs-& Erziehungsbereich mit Beispielen 
 Partizipation 
 Moderierung von Bildungs-& Erziehungsprozessen 
 Die Bildungs- & Erziehungspartnerschaft mit den Hauptbezugspersonen 
 Kooperation und Vernetzung mit anderen Stellen 

 

Kosten:                     60 € 
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„Heute nur gespielt?“ - Das kindliche Spiel 

 
6 UE               Referentin: Silvia Meyer 
 
Spielen und Lernen sind im Kindesalter untrennbar. Die Zeiten, in denen das Kind spielt, sind 
richtungsweisend für die Entwicklung des Kindes. Statt den Kita-Alltag zu verschulen, sollte Kindern von 
heute zurückgegeben werden, was ihnen von Natur aus gehört - Kindheit und damit die Möglichkeit zum 
freien Spiel. 
 
Inhalte der Fortbildung: 

 Was ist (Frei-)Spiel? 
 Wichtigkeit des Spiels 
 Spiele in der Frühzeit 
 Entwicklung des Spielmaterials 
 Spielen von Heute 
 Entwicklung der Kooperationsformen 
 Spielformen 
 Merkmale des Spiels 

Kosten:                      60 € 

 
 
 

„Die Sprache der Giraffen“ – Gewaltfreie Kommunikation in der Erziehung 

 
6 UE              Referentin: Silvia Meyer 
 
Was willst du mir damit sagen? Kommunikation im pädagogischen Alltag mit Kindern, im Team oder mit 
den Eltern lassen sich durch Konflikte und Unruhen nicht vermeiden. Gelungene Kommunikation kann 
aber zur Vermeidung oder Lösung von Konflikten beitragen. Die gewaltfreie Kommunikation ist eine Basis, 
auf der die eigenen Gefühle und Bedürfnisse besser verstanden werden. Mit der GFK begegnen wir den 
Kindern, Eltern und Kollegen mit Empathie und Wertschätzung. Dies sind die besten Voraussetzungen, 
um unsere Stärken und die unserer Mitmenschen optimal auszuschöpfen und Konflikte besser zu 
bewältigen. 
  
Inhalte der Fortbildung:  

 Grundverständnis von Kommunikation 
 Klassifikation von Kommunikation 
 Bedeutung 
 Einblick Kommunikationsmodelle 
 GFK – Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg 
 Praktische Umsetzung in der Einrichtung 

Kosten:                        60 € 
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„Interkulturelle Kommunikation“ – Zusammenarbeit mit vielfältigen Familien* 

 
6 UE             Referentin: Christine Reitinger 
 
Karl Valentin hat einmal gesagt: „Fremd ist der Fremde nur in der Fremde“. In diesem Seminar wollen wir 
uns gemeinsam damit beschäftigen, welche „fremden“ Familienkulturen uns in der Tagesbetreuung 
begegnen, wie sie sich vielleicht von unserer eigenen Vorstellung von Erziehung unterscheiden und 
welche Möglichkeiten es gibt, sowohl mit Kindern als auch mit Eltern auf Augenhöhe zu kommunizieren. 
Wenn wir uns bewusstmachen, dass auch für die Kinder und Eltern aus einem anderen Kulturkreis viele 
unserer Handlungen vielleicht befremdlich sind, ist der erste Schritt zu einer gelingenden Kommunikation 
bereits getan.  
 
Anhand von praktischen Beispielen aus dem Krippen- oder Kita-Alltag wollen wir uns mit folgenden 
Aspekten der interkulturellen Kompetenz beschäftigen: 
 

 Vielfalt der Kulturen 
 Familiensysteme und -konzepte 
 Erziehungsziele und -stile 
 Vorurteile und Diskriminierungen 
 Bildungspartnerschaften 
 

Kosten:                       60 € 

 
 
 
 
 

„Musik liegt in der Luft“ – Musikalische Bildung in Kindertageseinrichtungen 

 
4 UE                  Referentin: Julia Kreil 
 
Musik- und Bewegungserziehung ist ein besonderes pädagogisches Prinzip, das Raum bietet für eine 
breit angelegte Entwicklung und Förderung der Gesamtpersönlichkeit. Sie bietet einen ganzheitlichen 
Ansatz. Durch die Vielfalt der Methoden und Möglichkeiten der Medien Musik, Bewegung, Sprache und 
Material können alle Sinne und Kanäle individuell angesprochen werden.  Musik ist schon für das kleine 
Kind untrennbar mit Bewegung und positiver emotionaler Beteiligung verbunden: Musik, Bewegung und 
emotionales Erleben bilden eine Einheit. 
 
Inhalte des Seminars: 

 Lieder, die uns im Alltag begleiten / hilfreich sind und diesen mit Spaß und musikalischer Freude 
ausfüllen 

 Liedbegleitung mit Stimme, Gesten, Körperklängen, Instrumenten und Materialien 
 Tipps und Tricks zur musikalischen Stundengestaltung und der praktischen Umsetzung in der 

Arbeit mit Kindern 

Kosten:                                                                                     40 € 
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„Kinder fordern uns heraus“ – Umgang mit individuellem Verhalten im pädagogischen Alltag 

 
6 UE                Referentin: Christine Reitinger 
 
Im pädagogischen Alltag begegnen uns immer wieder Situationen, die uns als pädagogische Fachkräfte 
überfordern oder belasten. In der Gruppe gibt es Kinder, die den Ablauf stören und uns häufig ratlos 
zurücklassen, seien es die aggressiven, lauten Kinder oder die stillen und schüchternen. Herauszufinden, 
was hinter diesem Verhalten steckt, ist nicht immer leicht. In jedem Fall gibt es Anlass, sich damit zu 
beschäftigen und sich vielleicht sogar Sorgen zu machen. Häufig tauchen fachliche Fragen auf, wie man 
diese Kinder in ihrer schwierigen und vielleicht auch gefährdeten Entwicklung gut unterstützen kann und 
welche Möglichkeiten es gibt, sie gut in den alltäglichen Erziehungs- und Betreuungsalltag zu integrieren. 
 
Gemeinsam wollen wir in der Fortbildung herausfinden, was Fachkräfte entlasten kann, neue Perspektiven 
aufzeigen, Fachwissen vermitteln und ganz praktische maßgeschneiderte Lösungen entwickeln. 
 

 
Ziele und Inhalte dieser Fortbildung sind: 
 

 Kindliches Verhalten verstehen 
 Strategien im Umgang mit Grenzsituationen kennenlernen 
 Einen systemischen Blick auf Kinder, Familien und ihre individuelle Lebenssituation gewinnen 
 Handlungsstrategien für den Alltag in der Kita entwickeln 

 
 
 

 

Kosten:                                                                                     60 € 

 
 
 
 
 
 
 

„Spiel, Spaß und Bewegung für die Kleinsten“ 

 
3 UE             Referentin: Sonja Haindl 
 
Anleitungsbeispiele für Bewegungsangebote, die körperliche und motorische Fähigkeiten von Kindern im 
Alter von zwei bis sechs Jahren gezielt fördern.  
 
Gemeinsam erleben wir die Freude an der Bewegung. Mit abwechslungsreichen, pädagogischen 
Bewegungsspielen, Tänzen und altersgerechten Turngeräten kombinieren wir Spiel und Spaß und fördern 
so den natürlichen Bewegungsdrang der Kinder.   
 
 
 

Kosten:                        30 € 
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„Der Abschied von der Windel“ – Kinder bedürfnis- u. bindungsorientiert auf dem Weg zur 
Sauberkeit begleiten 

 
3 UE            Referentin: Julia Beerschneider 
 
Die Teilnehmer*innen erhalten allgemeine und aktuellste Informationen zum Thema Sauberkeits-
erziehung. Sie bekommen Einblick in die Nachteile des Töpfchentrainings. Sie erfahren von dem 
durchschnittlichen Alter beim Trockenwerden tagsüber und nachts, uvm. 
 
In dem Seminar erhalten die Teilnehmer hilfreiche Anregungen, wie sie die Begleitung der Kinder in der 
Praxis umsetzen können. Im Anschluss gehen wir in den Austausch, zudem werden offene Fragen 
beantwortet und Praxisbeispiele besprochen. 
 
 
 
 

Kosten:                       30 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Montessori“ – Basics aus der Krippenpädagogik 

 
6 UE                         Referentin: Melina Pippir 
 
Sie erhalten einen kompakten Einblick in zentrale Aspekte der frühkindlichen Montessori-Pädagogik. 
 
Bilder und Filmausschnitte aus der Krippenarbeit veranschaulichen das Gehörte und laden zum 
gegenseitigen Erfahrungsaustausch ein. Darüber hinaus bekommen Sie Anregungen wie sie selbst einige 
ausgewählte Montessori-Materialien herstellen können. 
 
 
 
 

Kosten:                        60 € 
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„Frühkindliche Entwicklungsaufgaben“ – von 0 bis 3 Jahren 

 
6 UE              Referentin: Silvia Meyer 
 
Welche Entwicklungsaufgaben Säuglinge und Kleinkinder vor sich haben, wird in diesem Seminar genauer 
betrachtet. 
 
Die Teilnehmer erhalten Einblick in die Grundstrukturen der Entwicklungspsychologie. Was gehört zu einer 
guten Entwicklung und welche Merkmale sind ausschlaggebend? Was entspricht einer altersgemäßen 
Entwicklung und wie kann sie gefördert werden – wohl wissend, dass bei Kindern unterschiedliche Talente 
und Entwicklungsgeschwindigkeiten bestehen? 
 
 
 
 
 

Kosten:                                                                                     60 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Ruh dich aus, kleine Maus“ – Entspannungsübungen für die Kleinsten 

 
6 UE                      Referentin: Sonja Haindl 
 
Anleitungsbeispiele für Entspannungsangebote für Kinder im Alter von 2 – 6 Jahren. 
 
Nicht nur Erwachsene leiden unter Stress, auch schon die Kleinsten müssen vielfältige Lebenssituationen 
bewältigen. Durch Achtsamkeitsübungen, Entspannungsgeschichten und kleine Elemente aus dem 
Entspannungssektor könne Kinder schneller zu Ruhe finden, sich erholen und fühlen sich ausgeglichener. 
Gemeinsam erleben wir entspannte Stunden und erhalten ein Einblick wie es gelingen kann, dass Kinder 
lernen sich zu entspannen.   
 
 
 
 
 

Kosten:                        30 € 
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„Mit allen Sinnen durch die vier Jahreszeiten“ – Naturerleben mit Kindern (Modul I) 

 
6 UE             Referentin: Melina Pippir 
 
Draußen wollen wir uns im kraftvollen Altmühltal begegnen und im gemeinsamen Unterwegssein tief in 
die Natur mit all unseren Sinnen eintauchen. Die frische Frühlingsluft einatmend, den Vögeln und 
Wissenswertem lauschend, leckeres aus der Natur schmeckend, sehend und den Seh-Sinn ausschaltend 
die Umwelt aus einer neuen Vielfalt erfahrend, mit den Händen in Tätigkeit, erhalten alle TeilnehmerInnen 
in Eigen- und Gemeinschaftserlebnissen eine Fülle an Umsetzungsmöglichkeiten für die Praxis. 
 
Kreisspiele, Lieder, Fingerspiele, Geschichten, Bastelideen, Entspannungsmöglichkeiten, Experimente 
und Entdeckungen für die Einrichtung. Abgerundet wird die Veranstaltung mit einer geführten 
Frühlingsmeditation. 
 
Treffpunkt: Tatzelwurm Essing (geschwungene Holzbrücke) 
 
 
 
 

Kosten:                       60 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Inklusion im Kita-Alltag“ – Inklusive Pädagogik in Kindertageseinrichtungen 

 
5 UE                            Referentin: Edwina Blümel 

 
Pädagogisches Fachpersonal hat zunehmend mit unterschiedlichen Gruppen zu tun. In dieser Fortbildung 
soll den Teilnehmerinnen zuerst verdeutlicht werden, was Inklusion bedeutet und welche Gruppen diese 
beinhaltet. Wir reflektieren unsere inklusive Professionalität und hinterfragen, wie pädagogische 
Fachkräfte inklusiv agieren können.  
Es werden anhand von Fallsituationen verschiedene Beispiele für Inklusion gegeben. Darüber hinaus wird 
gemeinsam erarbeitet, wie Inklusion im Kita-Alltag gelingen kann. 
 
 
 
 

Kosten:                      50 € 
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„Literacy“ – Sprache als Schlüssel zur Welt 

 
6 UE              Referentin: Christine Reitinger 
 
Schon lange bevor sie lesen und schreiben können, machen Kinder ihre ersten Erfahrungen mit 
Sprache und Schrift. „Literacy“ als Sammelbegriff für Lesen, Erzählen und Schreiben ist ein 
wichtiger Bestandteil der pädagogischen Arbeit in der Kindertagesbetreuung und beinhaltet: 

 die Vertrautheit mit Büchern 
 die Lesefreude 
 das Text- und Sinnverstehen 
 die sprachliche Abstraktionsfähigkeit 
 den kompetenten Medienumgang 
 die Lesekompetenz 
 die Schreibkompetenz 

Gemeinsam wollen wir in dieser Weiterbildung herausfinden, wo uns im Kita-Alltag Sprache begegnet und 
wie wir Literacy sowohl als gezieltes Angebot, als auch partizipativ und alltagsintegriert umsetzen können.  

 
 

Kosten:                60 € 

 
 
 
 
 
 
 

„Frühkindliche Entwicklungsaufgaben“ – von 3 bis 6 Jahren 

 
6 UE              Referentin: Silvia Meyer 
 
Entwicklungspsychologische Grundlagen von Kindern im Alter von 3 bis 6 Jahren. 
 
Die TeilnehmerInnen lernen die kindliche Entwicklung kennen, verstehen und im pädagogischen Alltag zu 
begleiten. 
 
Darüber hinaus erfahren die Teilnehmer wie sie Entwicklungsauffälligkeiten erkennen und lernen welche 
Möglichkeiten bestehen, um damit umzugehen. 
 
 
 

Kosten:                        60 € 
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„Essen in der Kita oder Tagespflege“ – wie eine entspannte Atmosphäre am gemeinsamen 
Esstisch gelingen kann 

 
4 UE           Referentin: Julia Beerschneider 
 
Partizipation in der Essensituation – Ein Qualitätsmerkmal in der Kindertagesbetreuung. 
 
Wir sprechen über un-/ geeignete Lebensmittel, Picky Eaters, ob ein Kind probieren bzw. aufessen muss 
und wie lange ein Kleinkind am Tisch sitzen kann, uvm. 
 
Zudem erfahren die Teilnehmer*innen, wie eine entspannte Stimmung am Esstisch gelingt - denn essen 
soll Spaß machen! 
 
Im Anschluss gehen wir in den Austausch und es werden offene Fragen beantwortet und Praxisbeispiele 
besprochen. 
 
 
 

Kosten:                       40 € 

 
 
 
 
 

„Jedes Kind ist exzellent!“ – Einstieg in das Konzept des Early Excellence Ansatzes* 

 
8 UE                 Referentin: Christine Reitinger 
 

Der Early-Excellence-Ansatz ist ein in Großbritannien entwickeltes pädagogisches Konzept, das 
frühkindliche Bildung, Betreuung und Erziehung mit familienunterstützenden Angeboten kombiniert. Es ist 
geprägt von einem humanistischen Menschenbild und einer konsequent wertschätzenden Grundhaltung 
gegenüber Kindern, Eltern und Mitarbeitenden. Early Excellence ist kein Elitebegriff, sondern geht davon 
aus, dass jedes Kind, jeder Mensch exzellent ist und sich seinen Fähigkeiten entsprechend entwickeln 
kann. Die Erwartung, exzellent zu sein, richtet sich nicht an die Kinder, sondern formuliert einen Anspruch 
an die Qualität ihrer Förderung. Exzellent sein soll das Umfeld eines Kindes, so dass es sich optimal 
entfalten und entwickeln kann. 
 
In unserer Fortbildung geht es darum, den sogenannten „ethischen Code“ und die „pädagogischen 
Strategien“ als Grundprinzipien des Early-Excellence-Ansatzes kennenzulernen. Ziel ist es, den Blick auf 
die Stärken und Potentiale der Kinder zu richten und diesen zur Grundlage für die Zusammenarbeit mit 
Eltern und im Team zu machen. Auch hier wollen wir wieder konkrete Beispiele aus dem pädagogischen 
Alltag heranziehen und gemeinsam Handlungskonzepte entwickeln. 
 
 
 

Kosten:                        70 € 
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„Umgang mit Konflikten unter Kindern“ – Warum es sich lohnt, auf Belohnung und Bestrafung 
zu verzichten 

 
6 UE          Referentin: Julia Beerschneider 
 
Die TeilnehmerInnen erfahren, wie sie Konflikte unter Kindern bindungs- und bedürfnisorientiert begleiten 
können. 
Sie erfahren, wann es Sinn macht, einzuschreiten und dass es sich lohnt, auf Bestrafung und Belohnung 
zu verzichten. Zudem erhalten sie wertvolle Informationen zur Empathiefähigkeit von Kindern sowie der 
kindlichen Impulskontrolle und vieles mehr. 
Wir beschäftigen uns damit, wie die Klärung des Konfliktes in der Praxis aussehen kann und besprechen 
Praxisbeispiele. Im Anschluss werden offene Fragen beantwortet. 
 
 
 
 

Kosten:                        60 € 

 
 
 
 
 
 
 
 

„Transitionen in der Kinderbetreuung“ – Übergänge gelingend begleiten 

 

6 UE                            Referent: Christine Reitinger 

Wenn wir als Erwachsene an unsere eigene Kindheit zurückdenken, dann erinnern wir uns häufig an Phasen oder 
Ereignisse, in denen sich etwas im Alltag grundlegend verändert hat. Denn das, was PädagogInnen als Transitionen 
bezeichnen, ist in der Regel mit starken Emotionen verbunden. Mit dem Eintritt in die Krippe oder den Kindergarten 
stehen wichtige Übergänge für das Kind und damit auch für seine Eltern an. Neben den großen Übergängen wie 
Eingewöhnung in Krippe oder Kindergarten, Einrichtungswechsel oder Schuleintritt, gibt es auch viele kleinere 
Transitionen im Alltag, die für Kinder emotional belastend sein können. Das kann ein Personalwechsel sein, die 
Veränderung von Räumen und Spielbereichen innerhalb des Tagesablaufs oder auch nur der Defekt und Austausch 
eines geliebten Spielzeugs.  

Wir möchten uns gemeinsam in diesem Seminar damit beschäftigen, welche Übergänge uns bei der täglichen Arbeit 
mit den Kindern begegnen und wie wir diese als PädagogInnen gut begleiten können. 

 
 

Kosten:                        60 € 
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Unsere Referentinnen 
 
 
  
  
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Silvia Meyer 
 
Staatlich anerkannte Erzieherin, 
Fachkraft für frühkindliche 
Entwicklungsberatung, Doula, 
Mütterpflegerin, Fachkraft für 
babyfreundliche Beikost, Kursleitung 
Babymassage 

Christine Reitinger 
 

Staatlich anerkannte Erzieherin, 
Qualifizierte Kita-Leitung, 

Inklusionsfachkraft, Early-Excellence-
Beraterin, PEKiP-Ausbildung, Studium 

Soziale Arbeit a. d. Hochschule 
Münchnern mit dem Schwerpunkt 

Erwachsenenbildung im 8. Semester 
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Julia Beerschneider 
 
 
Staatlich anerkannte Erzieherin, 
Bindungsorientierte Schlaf-, Still- u. 
Beikostberaterin; Kursleiterin 
Entspannung f. Kinder, FenKid und 
Babymassage 

Melina Pippir 
 
 

Staatlich anerkannte 
Erzieherin, Montessori- und 

Naturpädagogin, Ausbildung 
zum Coach 

Sonja Haindl 
 
Staatlich anerkannte Erzieherin, 
Fachwirtin im 
Erziehungswesen, Kursleiter für 
Entspannungs- und 
Bewegungspädagogik. 
Kursleiter für Kindermassage 
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Julia Kreil 
 
 

Dipl. Sozialpädagogin; 
Schwerpunkt Musik- und 

Bewegungserziehung 

Edwina Blüml 
 
 
Staatlich anerkannte Erzieherin, 
Montessori-Pädagogin Fachkraft für 
Hauswirtschaft und Ernährung; 
Studentin der OTH Regensburg im 
Studiengang der Sozialpädagogik 
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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) des BRK-Kreisverbandes Kelheim 
 

 

Anmeldung zu den jeweiligen Fortbildungen: 

auf unserer Homepage unter:  

www.kvkelheim.brk.de 

 

oder per Mail an horschig@kvkelheim.brk.de : 

mit folgenden Angaben des/derTeilnehmers/In 

 Vor- und Zuname, 

 vollständige Anschrift/Adresse, 

 Telefon- bzw. Handynummer sowie 

 Emailadresse 

 

Hierbei ist zu beachten, dass bei Anmeldung die entsprechenden Kosten vorab auf das Konto des 
BRK-Kreisverbandes Kelheim mit den folgenden Bankdaten zu überweisen sind. Anderenfalls ist eine 
Teilnahme mit Platzreservierung im Lehrgang nicht möglich. 

Die Kosten je Fortbildungstag bitten wir auf unser Konto bei der Kreissparkasse Kelheim zu 
überweisen: 

 
BRK- Kreisverband Kelheim 
DE23750515650190202176 
BYLADEM1KEH 
 
Betreff: Fobi am (Datum)/Name u. Vorname des Teilnehmers/der Teilnehmerin. 
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Ergänzende Informationen 
 
 
 
Bitte beachten:  
Ihre Anmeldung gilt als verbindlich. 
Eine kostenfreie Abmeldung ist bis zu 4 Wochen vor der Veranstaltung möglich. 
Bei kurzfristiger Abmeldung ab sieben Tagen vor dem Termin ist die volle Kursgebühr zu entrichten.  

 

 

 

Anschrift der Schulungsräume:   
 

BRK- Kreisverbandes Kelheim 
Abensberger Str. 6 

93309 Kelheim 
 
 

Parken:  
Kostenfreie Parkplätze stehen entweder direkt vorm Haus in der Abensberger Straße oder in der 
nahegelegenen Gieselastraße zur Verfügung.  
 
 
 
Verpflegung: 
Die vorab entrichtete Kursgebühr beinhaltet die Bereitstellung von Getränken und kleinen Snacks während 
des Seminars.  
 
 

 

Wir freuen uns sehr, 
wenn wir Sie bei dem 

einen oder anderen 
Seminar bei uns im 

Haus begrüßen dürfen! 
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Impressum und Redaktion 
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